
«Goldener Schemel 2023»

Auszeichnung für innovative Vermittlung unserer Baukultur 

an die ArchitekturWerkstatt St.Gallen

Die Wirkung der Schule ist bereits nach wenigen Jahren in der Region spürbar. Die ersten Absolventen treten nun in den regionalen Büros in Erscheinung und tragen ihr erworbenes 
Wissen in die Region hinaus. Sie werden zu Botschaftern der Kultur der ArchitekturWerkstatt, die sich nachhaltig bemüht, neue Talente auszubilden und zu fördern. 
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Am Abend der Verleihung führt Anna Jessen, Leiterin der ArchitekturWerkstatt durch die ehemaligen Hallen der Hauptpost St.Gallen, in welchen sich die Schule in Lehre und Forschung 
in besonderer Weise für eine hochwertige Baukultur engagiert und den Studierenden diese Werte in allen Aspekten vermittelt.

Auf den folgenden Seiten selbstredende Impressionen von dieser Führung durch die verschiedenen Abteilungen...
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Die Würdigung – 
nach Eröffnung und einleitenden Worten durch Jakob Ruckstuhl hält Carlos Martinez die Laudatio. 

Dann die feierliche Übergabe – Anna Jessen übernimmt aus den Händen von Jakob Ruckstuhl sichtlich erfreut den Goldenen Schemel 2023. Sie bedankt sich beim Heimatschutz SG/AI 
und umschreibt in treffenden Worten wie Baukultur und Heimat zusammenspielen...

Fotos: Heimatschutz SG/AI, Emanuel Sturzenegger, Monika Ebner



Im Publikum – jene, die sich für die Schaffung der ArchitekturWerkstatt eingesetzt haben 
sowie die Schulleitung, Dozenten, Interessierte und die Jury des «Goldenen Schemel».

Die Künstlerin Katalina Déer, die jedes Jahr einen neuen «Goldenen Schemel» erschafft 
und giessen lässt, ist an diesem Abend auch dabei.
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